
^ Softlearning
Die Lehr- und Lernmethoden 

an den Schulen ändern sich lau­
fend. Auch auf dem Gebiet des 
computerunterstützten Lernens 
können neue Wege beschritten 
werden. SM hat sich bei der Aus-
legung ihrer Lernsoftware an 
dem Erfolgskonzept des Super­
learning, das bei der Schulung 
von Führungskräften in der Wirt­
schaft seit zwei Jahren für Furore 
sorgt, orientiert. Also Lernen mit 
dem C 64, ohne blockierende 
Ängste und Streßgefühle.

Alles über Strings
Fast kein Programm kommt oh­

ne Strings aus. Was ist eigentlich 
ein String? Warum gibt es manch­
mal »Zwangspausen« — die Gar­
bage Collection — beim Verar­
beiten von vielen Strings und wie 
kann man sie umgehen? Die Ant­
worten und viele Tips und Tricks 
lesen Sie in der nächsten Aus­
gabe.

Forth to Clarity
Voran zum Verständnis — näm­

lich zum Verständnis von Forth, 
dieser eigenwilligen Program­
miersprache, die in letzter Zeit 
immer größere Verbreitung fin­
det. Anhand eines konkreten Pro­
grammierbeispiels, nämlich dem 
Bau eines Decompilers, wird in 
leicht nachzuvollziehender Form 
in die grundsätzliche Struktur der 
Sprache eingeführt.

Hypra-Load mal fünf
Das in Ausgabe 10 vorgestellte 

Hypra-Load war eine Sensation. 
Aus diesem Grund bringen wir 
viele Anregungen und Verbesse­
rungen zu diesem Programm. Au­
ßerdem erfahren Sie, wie Hypra- 
Load fest in das Betriebssystem 
eingebaut werden kann.

Außerdem...
— Hi-Eddi, ein faszinierendes 

Zeichen- und Grafikpro­
gramm als Listing des Monats

— ein strategischer Handball­
trainer als Anwendung des 
Monats

— sieben Kurse
— und wieder viele Tips und 

Tricks für C 64 und VC 20.

Der C 16, ursprünglich als Nachfolger des VC 20 konzipiert, ist da­
bei, sich einen eigenen Platz an der Sonne im heißumkämpften Markt 

der kleinen Computer zu sichern. Sein Basic 3.5 mit mehr als 75 
Befehlen unterstützt Grafik, Sound und strukturierte Programmierung.

Ist der C 16 wirklich nur als Nachfolger des VC 20 gedacht, oder 
kann er sogar dem C 64 das Leben schwer machen? Unser großer 
Testbericht zeigt, was der C 16 wirklich kann — und wer ihn sich 

kaufen sollte.

Assembler im Test
Immer mehr C 64-Besitzer wol­

len mehr als nur in Basic pro­
grammieren. Um jedoch effektiv 
in Maschinensprache arbeiten zu 
können, braucht man einen As­
sembler. Wir haben die bekann­
testen und leistungsfähigsten für 
Sie herausgesucht und getestet, 
darunter MAE, Profimat, Pofisoft, 
ASS64, ASSI und TE.X.AS. Lesen 
Sie, welcher für Sie am geeignet­
sten ist.

Digitalisierer
Digitalisierer 

verwandeln Vi­
deobilder oder 
Sprachimpulse 
in für den Com­
puter verständli­
che Signale. Der 
Empfang von Sa­
tellitenbildern, 
die Auswertung 
durch den Com­
puter und die 
Ausgabe auf ei­
nem Farb­
drucker ist nur 
ein Beispiel für 
die Anwendung. 
Lassen Sie sich 
überraschen, 
was man mit Di- 
gitalisierern 
noch alles ma­
chen kann.

G-Basic, die Spracher­
weiterung für alle Fälle 
Spracherweiterungen für den

C 64 gibt es schon eine ganze 
Menge. Die bisher bekannteste 
dürfte wohl Simons Basic sein. 
Hat ein neues Produkt wie G- 
Basic eine Chance? Was leistet G- 
Basic? Gibt es Probleme oder 
Fehler? Ist es mit 259 Mark preis­
wert oder wieder nur eine Lö­
sung mit Kompromissen?
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